
Dingsda Didaktisch 

Auszüge aus dem Werk Ulf Abrahams von Kindern erklärt 

 

„Nicht, was er mit seiner Arbeit erwirbt, ist der eigentliche Lohn des Menschen,  

sondern was er durch sie wird“1  

(John Ruskin, 1819-1900). 

Durch deine Arbeit, deine Werke und deine Errungenschaften, lieber Ulf, bist du einer der 

wichtigsten Vertreter der Deutschdidaktik unserer Zeit geworden. 

Doch nicht nur deine Arbeit konnte dich beeinflussen, auch umgekehrt: Du hast die Didaktik 

der deutschen Sprache und Literatur nachhaltig geprägt und geformt. Deine zahlreichen 

Werke lassen die Deutschdidaktik in einem ganz neuen Licht erscheinen.  

Im Laufe der Zeit hast du somit nicht nur den Fachbereich beeinflusst, sondern auch deine 

Wegbegleiter*innen, Mitarbeiter*innen und deine Studierenden. Wir sind stolz darauf, Teil 

deines Wirkens zu sein und nehmen zahlreiche Erfahrungen mit, die auch unser weiteres 

Handeln prägen werden. Wir lernten dich als Chef kennen, der uns stets mit Rat und Tat zur 

Seite stand, uns aber gleichzeitig immer die Möglichkeit gab, unsere eigenen Interessen zu 

verfolgen. Thematisch fühlten wir uns nie eingeengt, sondern immer bestärkt darin, neue 

Themenfelder zu erforschen und zu lehren.  

Um einen kleinen Einblick in die Spannbreite deines thematischen Radius zu geben, haben 

wir Schwerpunkte deines Werkes ausgewählt und präsentieren diese hier – natürlich 

didaktisch aufbereitet – im Form eines Spiels: „Dingsda Didaktisch“. 

„Dingsda Didaktisch“ ist ein „All-Age-Spiel“: 

Kleine Spieler*innen – konkret Bamberger Grundschüler*innen – durften, ihrer Phantasie 

freien Lauf lassend, Ausschnitte deiner Werke erklären. 

                                                      
1 Aus: Quadbeck-Seeger, Hans-Jürgen (2013): Aphorismen und Zitate über Natur und Wissenschaft. Weinheim: Wiley-VCH. 
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Große Spieler*innen können sich auf das spannende Rate-Spiel einlassen und herausfinden, 

welche deiner Werke sich hinter den „Definitionen“ der Schüler*innen verstecken.  

Jung und Alt können sich nun davon überzeugen, dass bereits die Kleinsten unter uns ein 

Bewusstsein für deine Themen haben. 

In diesem Sinne: Spiel ab! 

 

Lieber Ulf, 

wir wünschen dir viel Spaß mit „Dingsda Didaktisch“ und für die nun kommende Zeit von 

Herzen, dass du deinen zahlreichen Leidenschaften nachgehen kannst, die im 

Hochschulbetrieb – oder neben den Alltagsgeschäften, wie du es selbst zu sagen pflegst – 

zurückstecken mussten. Wir sind sehr gespannt, was du schreiben und malen wirst, oder 

wohin dich deine Wege mit dem Fahrrad führen werden.  

 

Herzlichen Dank für all deine Ratschläge, Impulse, Erfahrungen und Freude bei der Arbeit! 

Dein Lehrstuhl-Team  

 


